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Medienmitteilung – September 2008

Mode aus Schweizer Rotfuchs überzeugt
Bern, September 2008 – SwissFur bereichert den aktuellen Modeherbst mit wertvollen Produkten aus Schweizer Rotfuchs. 2008/2009 zeigt die Kollektion „SwissRedFox“ ausgewählte Stücke, die erneut von der Berner Fotografin Simone Wälti stimmig ins Bild gesetzt wurden. Erzeugnisse aus Schweizer Rotfuchs können bequem im Webshop von SwissFur bezogen werden.

Der Schweizerische Pelzfachverband beweist unter dem Label „SwissRedFox“ seit Jahren eindrücklich, dass aus einheimischem Rotfuchs anspruchsvolle und edle Pelzprodukte entstehen können. Nebst mehrteiligen Kollektionen lancierten die Schweizer Kürschner ebenso raffinierte und trendige Accessoires.

2008/2009 setzt SwissFur mit „SwissRedFox“ modische Teile aus Rotfuchs gekonnt und elegant ins Rampenlicht. Die engagierte Fotografin Simone Wälti aus Bern wählte als Örtlichkeit für die visuelle Umsetzung die gewerblich-industrielle Berufsschule in Bern (GIBB). Der Gegensatz zur klaren und künstlerischen Architektur lässt die schönen, warmen Seiten des Pelzes erstrahlen.
Ob eine geschorene, reversible Weste mit Leder und Pelz, eine feminine Kapuzenjacke, gestrickte und gefärbte Schals oder eine Tatarenmütze mit Lammvelours – die Produkte der „SwissRedFox“-Auswahl überzeugen mit modischem Stil und zeitloser Eleganz.
Teile aus der Kollektion „SwissRedFox“ können bequem online bestellt werden unter ’www.swissfur.ch/shop’.

SwissFur siegelte erstmals Schweizer Rotfuchsfelle

Die Ansprüche an den Pelzhandel sind und bleiben hoch. Verbraucher erwarten heute, dass sich die Pelzbranche verantwortungsvoll verhält und hohe Tierschutzstandards beachtet. SwissFur nimmt seit über zehn Jahren mit der Abgabe eines Produktezertifikates eine Vorreiterrolle im Bereich Transparenz und Qualität ein.
Um einen gesunden Fuchsbestand und das natürliche Gleichgewicht zu wahren, werden in der Schweiz jährlich rund 40'000 Rotfüchse erlegt. Statt die Felle ungenutzt zu verbrennen, setzen sich Kürschner von SwissFur ein, diese als einheimische Alternative für modische Zwecke zu nutzen. Die handwerkliche Verarbeitung ermöglicht unter „SwissRedFox“ Kreationen von junger Mode bis hin zu klassischer Bekleidung, die das Modebild jährlich nachhaltig prägen.

Der Rohstoff für „SwissRedFox“ ist einheimischer Rotfuchs, dessen Herkunft bekannt und gesichert ist. Der Schweizerische Pelzfachverband beauftragte einen offiziellen Schweizer Fellgrossisten 300 Fuchsfelle aus einem begrenzten Jagdgebiet zu kaufen und siegelte sogleich die Felle im Rohzustand. Im Sinne des international lancierten „OA Labels für Felle aus der Jagd“ erfolgen bei den gekennzeichneten Rohfellen die weiteren Bearbeitungsschritte – von Färben und Veredeln bis zur Enderzeugung als „SwissRedFox“-Kollektion bei den heimischen Kürschnern.

SwissFur ist überzeugt, mit seinen Bestrebungen um „SwissRedFox“ einen nachhaltigen Beitrag für Konsumenten und Branche zu leisten.

Hintergrundinformation SwissFur

SwissFur ist ein Zusammenschluss von Schweizer Pelzfachgeschäften und Kürschnern. SwissFur trägt dazu bei, anfallende Felle einer sinnvollen, kunsthandwerklichen Nutzung zuzuführen und diese zu fördern. Der anerkannte Beruf Bekleidungsgestalter/-in – Fachrichtungen „Kürschnerei“ und „Pelznähen“ – wird durch SwissFur gefördert; die Lernenden werden durch die Kürschnerhandwerker ausgebildet. Der Verband unterhält eine aktive Arbeitsgruppe „Ethik“ und informiert sich regelmässig vor Ort über den Rohstoff „Fell“. Verbandsmitglieder sollen den Sinn der natürlichen Ressourcen und deren ethisch vertretbare Verwendung kennen sowie für entsprechende Themen sensibilisiert werden. SwissFur ist Mitglied der IFTF (International Fur Trade Federation) mit Sitz in London. 1996 führte der Schweizerische Pelzfachverband als europaweit erster Verband eine umfassende Produktdeklaration ein. Ebenso verpflichtet sich SwissFur seit 1975 dem Washingtoner Artenschutzabkommen und verzichtet seit Jahren freiwillig auf den Import der Felle von Jungrobben sowie Hunde- und Katzenfellen aus China.

Weitere Informationen zu SwissFur sowie der Online-Shop sind ersichtlich unter ’www.swissfur.ch’.
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